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VSt-Besichtigung 

Finanzamt Gießen - GrpALS Herche 
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Flächenschätzung per Hand 
Finanzamt Gießen - GrpALS Herche 
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Untersuchung des Bodens am 
Bohrstock 

Beurteilung des Bodens 
mittels Pürckhauer-
Bohrstock durch den 
Amtlichen Landwirtschaft-
lichen Sachverständigen 
(ALS) bzw. Ehrenamtlichen 
Bodenschätzer  
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Flächenschätzung mit 
dem Fahrzeug 

Finanzamt Gießen - GrpALS Herche 
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Gesetz zur Schätzung des 
landwirtschaftlichen Kulturbodens 
(Bodenschätzungsgesetz - BodSchätzG) 
 
Bodenschätzungsgesetz vom 20. Dezember 2007 
(BGBl. I S. 3150, 3176) 
 
 
Damit wurde das BodSchätzG vom 
16.10.1934 abgelöst, aber die ursprüngliche 
Methodik beibehalten. 
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   BodSchätzG vom 20. Dezember 2007 
§ 1 Umfang und Zweck 
(1) Zweck der Bodenschätzung ist es, für die Besteuerung der 
landwirtschaftlich nutzbaren Flächen des Bundesgebiets 
einheitliche Bewertungsgrundlagen zu schaffen. Die 
Bodenschätzung dient auch nichtsteuerlichen Zwecken, 
insbesondere der Agrarordnung, dem Bodenschutz und 
Bodeninformationssystemen. 
(2) Die Bodenschätzung im Sinne dieses Gesetzes umfasst: 
1.die Untersuchung des Bodens nach seiner Beschaffenheit, 
2.die Beschreibung des Bodens in Schätzungsbüchern sowie 
die räumliche Abgrenzung in Schätzungskarten und 
3.die Feststellung der Ertragsfähigkeit auf Grund der natürli-
chen Ertragsbedingungen; das sind Bodenbeschaffenheit, 
Geländegestaltung, klimatische Verhältnisse und 
Wasserverhältnisse. 
Die Ergebnisse der Bodenschätzung sollen automatisiert 
verarbeitet werden. Folie 7 
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Ergebnisse der Bodenschätzung 

-  flächendeckend und parzellenscharf 
-  hohe räumliche Dichte  
-  einheitliche Methode seit 1934 
-  laufend fortgeschrieben  
-  vielfältige steuerliche und nichtsteuerliche  
    Anwendungen (Flurbereinigung, Landwirtschaft, 
     Umweltschutz, Planungen…) in steigendem Maß  
-  Die Bodenschätzung genießt seit je her hohe  
    Wertschätzung und Akzeptanz!         
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Bodenschätzung seit über 80 Jahren 
Scherenschnitt von Karl Schäfer 1967 
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Bodenschätzung seit über 80 Jahren 
mit einheitlicher Methodik  Kontinuität 

• Formen und Verfahren der landwirtschaftlichen Bodennutzung haben sich 
in dieser Zeit drastisch geändert, das Ertragsniveau hat sich gewaltig 
erhöht. 

• Gelten die traditionellen Bewertungskriterien der Bodenschätzung 
immer noch unter den Bedingungen der stark veränderten 
Landwirtschaft? 

• Der Kenntnisstand über den Boden und über die Prozesse der 
Ertragsbildung hat enorm zugenommen. Die Begrifflichkeit hat sich in der 
Bodenkunde stark erweitert und hat sich teils von der Bodenschätzung 
weit entfernt. 

• Wird die Bodenschätzung heute dieser Herausforderung gerecht? 
 
• Die Antwort kann nur heißen: 
                             Eine behutsame Reform der Bodenschätzung 
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OFD Frankfurt am Main (Dr. Keil - St 3 b) Folie 14 

Kausalkette der Ertragsbildung 

Durchwurzelung 
Durchwurzelbarkeit 

Physikalische 
Bodeneigenschaften 

Bodenleben 

Chemische 
Bodeneigenschaften 

Wasser- und 
Nährstoff-
aufnahme 

Ertragsbildung 
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Kausalkette der Ertragsfähigkeit 

Durchwurzelung 
Durchwurzelbarkeit 
des Unterbodens 

Physikalische 
Bodeneigenschaften 

Wasserversorgung 
nFK im Wurzelraum 

Bodenleben 

Chemische 
Bodeneigenschaften 

Wasser- und 
Nährstoff-
aufnahme 

Ertragsbildung 
Ertragsfähigkeit 



Zusammenhang zwischen Bodenzahl und nFKdB 
von fünf Musterstücken im Landkreis Giessen Folie 16 
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Bodenschätzung seit über 80 Jahren 
Scherenschnitt von Karl Schäfer 1967 
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Ständige Weiterbildung der Bodenschätzer ist der Schlüssel   
zur behutsamen Reform der Bodenschätzung 
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